
besondere die wirksame Anleitung und 
Kontrolle der staatlichen Organe in den 
Gemeinden gewährleistet ist.

§2
(1) Die Länder haben jeweils mehrere 
Kreise in Bezirke zusammenzufassen.
(2) Die Abgrenzung der Bezirke hat so 
zu erfolgen, daß sie den wirtschaftlichen 
Erfordernissen entspricht und die Durch­
führung aller staatlichen Aufgaben, ins­
besondere die wirksame Anleitung und 
Kontrolle der staatlichen Organe in den 
Kreisen gewährleistet ist.

§ 3
Der Ministerrat der Deutschen Demo­
kratischen Republik wird beauftragt, die 
erforderlichen Maßnahmen zu treffen, 
um die Einheitlichkeit des Aufbaus und 
die fortschreitende Demokratisierung der 
Arbeitsweise der örtlichen Organe der 
Staatsgewalt zu gewährleisten.

* Vgl. hierzu die Gesetze der einzelnen Länder 
über die weitere Demokratisierung des Auf­
baus und der Arbeitsweise der staatlichen 
Organe, sämtlich vom 25. 7. 1952 (GVB1 . des 
Landes Brandenburg I, S. 15; Reg.Bl. für 
Mecklenburg S. 61; GVB1 . Land Sachsen I, 
S. 325; Gesetz- und Amtsblatt des Landes 
Sachsen-Anhalt S. 213; Reg.Bl. für das Land

• Thüringen I, S. 177).

§4
Die Dienststellen der Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik 
regeln für ihren Geschäftsbereich im Ein­
vernehmen mit der Koordinierungs- und 
Kontrollstelle für die Arbeit der Ver­
waltungsorgane
a) die Überleitung der bisher von den 

Landesregierungen wahrgenommenen 
Aufgaben auf die Organe der Bezirke,

b) die Anpassung der Gliederung ihrer 
nachgeordneten Dienststellen an die 
neue Struktur der örtlichen Staats­
organe.

§5
Die durch das Gesetz vom 19. Juni 1952 
über den Staatshaushaltsplan 1952 (GBl. 
S. 483) für die Haushalte der Länder und 
Kreise für das Jahr 1952 bestätigten Ein­
nahmen und Ausgaben sind vom Minister­
rat auf die Bezirke und die neuen Kreise 
umzulegen unter entsprechender Ände­
rung der Bestimmungen über die Finan­
zierung der Ausgaben sowie über Haus­
haltseinsparungen und Reserven.

§ 6
Dieses Gesetz tritt mit seiner Verkündung 
in Kraft.
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